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MisstrauenwirdRohrkrepierer
LANDTAG: Groß angekündigt, aber chancenlos, dennGrüne spielen nichtmit

BOZEN (bv). Nach dem ge-
platzten Sonderlandtag hatten
Teile der Opposition groß einen
Misstrauensantrag gegen Land-
tagspräsident Arnold Schuler
angekündigt – doch das Vorha-
ben wird zum Rohrkrepierer.
Denn die Opposition ist gespal-
ten: „Wir jedenfalls werden so
einenMisstrauensantrag weder
unterzeichnen noch dafür
stimmen“, sagt Brigitte Foppa
(Grüne).

Unter Verweis auf ein Rechts-
gutachten hatte Schuler eine
Abstimmung über einzelne

Punkte der Autonomie-Reform
abgelehnt. „Verdient hätte er
sich dafür einen Misstrauens-
antrag“, meint Paul Köllensper-
ger. Er werde den Antrag nicht
hinterlegen, wenn, dann wohl
Andreas Leiter Reber und Sven
Knoll.

Ersterer aber winkt ebenfalls
ab, Knoll ist „beimÜberlegen“.

Allemal hätte der Misstrau-
ensantrag null Chancen, denn
die Opposition käme nicht ein-
mal auf ihre 17 Stimmen, denen
18 der Mehrheit gegenüberste-
hen. „Wir unterzeichnen so ei-

nen Antrag sicher nicht. Schu-
ler hat sich das ganze Osterwo-
chenende um einen Kompro-
miss bemüht. Hinter der Ableh-
nung steht der
Landeshauptmann“, so Brigitte
Foppa.

Selbst für denunwahrschein-
lichen Fall, dass der Antrag er-
folgreich wäre, seien die Folgen
zu bedenken: „Mögliche Land-
tagspräsidenten wären Sepp
Noggler oder Waltraud Deeg.
Da doch lieber bei Arnold
Schuler“, so Köllensperger.

© Alle Rechte vorbehalten Arnold Schuler. DLife

Ri
ta

gl
io

 a
d 

us
o 

es
cl

us
iv

o 
de

l d
es

tin
at

ar
io

, è
 v

ie
ta

ta
 la

 ri
pr

od
uz

io
ne

 e
 la

 d
is

tri
bu

zi
on

e.


